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Raffhose DORTJE  

Nähanleitung  

   

Für Nähanfänger, möglichst einfach gehalten.   

Fortgeschrittene können natürlich  

 ihre eigenen Techniken anwenden. 
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Fotos                 Beschreibung 

 

Die Hose hat Knöchellänge und wächst 
prima mit. Sicherheitshalber vor dem 

Zuschneiden die innere Beinlänge 
vergleichen!  

 

Die Taschenbeutel mit den 
Ausschnitten rechts auf rechts auf die 
vorderen Hosenteile stecken und den 
Eingriff nähen. Nahtzugabe auf ca. 2 
mm zurückschneiden, das Taschenteil 

nach innen klappen und 2 mal den 
Tascheneingriff absteppen.  

 

Die Taschenteile ohne Eingriff rechts 
auf rechts auf die bereits angenähten 

stecken, die Rundung steppen und 
Versäubern. Die Stellen, an denen die 
Tasche auf die obere Hosenkante und 

die Seitennaht trifft auf der 
Nahtzugabe aufsteppen, so kann später 

nichts verrutschen und die Taschen 
sitzen gut.  
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Bei der rückwärtigen Tasche die 
seitlichen und unteren Nahtzugaben 
nach innen klappen und ca. 8 mm von 

der Außenkante entfernt durchsteppen.

 

Den oberen Rand doppelt einschlagen 
und zweimal durchsteppen.  

 

Tasche auf das rückwärtige Hosenteil 
stecken und knappkantig aufnähen. zur 

Sicherung rechts und links an der 
oberen Kante kleine Riegelchen mit 
einem engen Zickzack-Stich nähen.   
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Gummibänder auf die Nahtzugaben der 
mittleren, hinteren Stoffteile nähen. 
Dabei mittel bis stark dehnen, je nach 
Wunsch der Raffung. Am besten eignet 

sich dafür der dreigeteilte 
Zickzackstich.  

   

 

Alle Quernähte steppen, dabei an den 
Rundungen schön langsam nähen und 

den Stoff möglichst nicht dehen.  
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Alle Quernähte versäubern. 
Nahtzugaben in d Richtung des oberen 
und unteren Hosenteiles bügeln und auf 

der rechten Seite schmalkantig 
absteppen.  

Entsprechend bei allen Hosenteilen 
verfahren.  
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Seitennähte von unten her schließen, 
dabei das mittlere Hosenteil dehnen 

und darauf achten, dass die Quernähte 
aufeinander treffen. Die Nahtzugabe in 

die rückwärtige Hose klappen und 
schmal von der rechten Seite aus 

steppen.  

 

Den Saumstreifen zuschneiden, geht 
am schnellsten und saubersten mit 

einem Rollschneider.  

   

Den Streifen mittig, längst falten und 
unten rechts auf rechts auf die 

Hosensäume steppen. dabei alle 4/5 cm 
eine kleine Falte einlegen.  
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Nahtzugaben versäubern, nach oben 
klappen und auf der Hose schmalkantig 

absteppen.  

Seitennähte schließen, auch dabei auf 
das Zusammentreffen der 

Querteilungsnähte achten. Die inneren 
Beinnähte versäubern, Nahtzugaben in 

die Vorderbeine klappen und am 
Saumende ein kleines Dreieck steppen, 
damit die Nahtzugabe schön anliegt.  

 

Ein Hosenbein auf rechts ziehen und in 
das andere stecken.  
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Schrittnaht von vorne bis hinten in 
einem Rutsch nähen, dann versäubern. 

 

Den "falschen" Reißverschlussschlitz 
entsprechend mit Stecknadeln fixieren 

und absteppen. Dabei gleich bis zur 
rückwärtigen Taille weiternähen. Auch 
am Schlitzende ein kleines Riegelchen 

zur Verstärkung steppen.  
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Hose mit gerade gezogener Oberkante 
hinlegen. Dann die Länge des 

Bundstreifens abmessen, plus 2 mal 1 
Zentimeter für die Nahtzugabe.  

Die schmale Kante des Bundstreifens 
rechts auf rechts schließen, dabei eine 

ca. 1 cm breite Öffnung lassen.  

Die Nahtzugabe etwas 
zurückschneiden.  

Den Bundstreifen an die Innenseite der 
Hose steppen, dabei die Naht an der 

hinteren Mitte ansetzen.  
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Bundstreifen nach außen umklappen, ein 
Zentimeter nach innen einschlagen und 
rundherum feststecken. Knappkantig 

die untere Kante aufsteppen.  

Auch die obere Kante knapp absteppen 
und einmal mittig durchnähen. Bei 

dieser Naht zwei Zentimeter rund um 
die Gummiöffnung offen lassen. Jeweils 

ein Gummiband in den oberen und 
unteren Tunnel einziehen, Öffnung und 

die mittlere Stepplinie mit ein paar 
Stichen schließen.  

Ein/zwei Aufnäher aufnähen und fertig 
ist die Hingucker-Hose  :-)  

  

  

 


